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Quartalsbrief 1 
 

 

 
 
Liebe Eltern 
 
Es ist mir ein Anliegen, Sie jeweils nach den Ferien via Quartalsbrief über den Schulalltag zu informieren. 
 
 

Rückblick 1. Quartal 
Bereits liegt das erste Quartal hinter uns. Wir sind sehr gut gestartet. Die neuen Kinder in den Kindergärten, 
die 1. Klass-Kinder als auch die neuen Schülerinnen und Schüler in den 2.-6. Klassen haben sich gut eingelebt. 
Auch unsere drei neuen Lehrerinnen Frau Gebert, Frau Schirm und Frau Greminger, sowie die neue 
Hortmitarbeiterin Frau Hürlimann, sind gut gestartet. Die Zusammenarbeit mit dem Team als auch mit 
Franziska Steinmann, Leitung Betreuung, ist sehr gut angelaufen. Frau Steinmann nimmt an unseren 
wöchentlichen Lehrpersonensitzungen teil und ich bin an den wöchentlichen Hortsitzungen dabei.  
Das erste Quartal stand für mich ganz im Zeichen des Kennenlernens: die Kinder, die Mitarbeitenden, den 
Betrieb. Ich hatte mir zum Ziel gesetzt, mit möglichst allen Mitarbeitenden Gespräche zu führen und die 
Lehrpersonen im Unterricht zu besuchen. Bei meinen Unterrichtsbesuchen habe ich stets offene Türen 
angetroffen und durfte abwechslungsreichen Unterricht sehen und miterleben: Geschichten wurden erzählt, 
Zahlenschlangen gezeichnet, ein Mathespiel im Lerntrio gespielt, ein Geografie-Auftrag wurde im Lerntrio 
bearbeitet, rhythmisches Zeichnen und Freispiel im Kindergarten, eine Klassengeschichte wurde erfunden 
und danach aufgeschrieben und Zeichnungen dazu gemacht, etc. Ich habe Einzelunterricht, Partnerarbeit, 
Gruppenunterricht und Klassenunterricht gesehen: Unterricht an den Pulten, Unterricht im Kreis, bewegter 
Unterricht… Ich habe motivierte und wertschätzende Lehrpersonen gesehen, bei denen die Freude am 
Unterrichten spürbar war. 
 
Rückblick aus Sicht der Leitung Betreuung, Franziska Steinmann 
Der Start in meine neue Funktion als Leitung Betreuung ist gut gelungen. Rückblickend auf das erste Quartal 
freut mich vor allem die tolle Zusammenarbeit mit der neuen Schulleiterin Lilian Hurschler. Wir tauschen uns 
regelmässig aus und pflegen eine unterstützende und ergänzende Zusammenarbeit. So konnten wir bereits 
viele Fragen klären und wichtige Themen in den ersten Schulwochen aufgreifen. Auch meine 
Zusammenarbeit mit dem Betreuungsteam ist gut angelaufen. Durch meine neue Funktion erhalte ich 
vertieften Einblick in die Arbeit der einzelnen Horte und die Aufgaben der verschiedenen Stufen (Kiga-, Ust-, 
Mst-Hort). Eine grosse Veränderung für mich persönlich ist mein reduziertes Pensum in der Betreuung. Nach 
wie vor ist mir der tägliche Kontakt und Austausch mit den Kindern ein grosses Anliegen – ich erhalte jetzt 
jeweils Besuch von Schülerinnen und Schüler, die „meine Arbeit im Büro“ sehen wollen. Auch Ihnen als Eltern 
soll meine Bürotür offen stehen. Ich freue mich weiterhin über eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 
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Delegiertenversammlung 
Die erste Delegiertenversammlung hat am 27. September stattgefunden. An dieser ersten Sitzung haben sich 
die Delegierten vorgestellt und erzählt, weshalb sie sich für dieses Amt zur Verfügung gestellt haben. Sie 
haben Themen gesammelt, welche die Delegierten in der Delegiertenversammlung besprechen möchten. 
Auch wurde  die Schnittstelle zwischen den Klassenräten und der Delegiertenversammlung geklärt. 
 
Rückblick Weiterbildungs-und Evaluationstag mit dem ganzen Team am Mo, 24.10.11 
Der Weiterbildungsmorgen stand ganz im Zeichen von PFADE. Das Programm PFADE (Programm zur 
Förderung Alternativer Denkstrategien) ist ein Lehrmittel zur nachhaltigen Förderung von sozialen 
Kompetenzen bei Kindern im Kindergarten- und Primarschulalter. Es unterstützt eine gesunde und 
erwünschte Entwicklung von Kindern und trägt so dazu bei, Problemverhalten wie z.B. Gewalt, Aggression, 
Substanzmissbrauch, Bedrücktheit und Depression langfristig zu reduzieren. PFADE ist eines der ganz 
wenigen Programme, das unter strengsten wissenschaftlichen Kriterien als wirksam eingestuft werden kann. 
Es wird in verschiedensten Ländern weltweit in Schulen eingesetzt. Das Programm wird vom Institut für 
Erziehungswissenschaft der Universität Zürich interessierten Schulen angeboten. Seit letzten Montag kennen 
nun alle Mitarbeitenden der Tagesschule PFADE und werden mit diesem Programm arbeiten können.  
(Weitere Informationen zum Programm PFADE finden Sie unter: www.gewaltprävention-an-schulen.ch). Am 
Nachmittag haben wir auf das laufende Kalenderjahr zurückgeschaut und die Zusammenarbeit zwischen 
Lehrpersonen und Hort sowie in den verschiedenen Arbeitsgruppen und Qualitätsgruppen evaluiert. Zudem 
haben wir einen Ausblick aufs 2012 gemacht und die neuen Arbeits-und Qualitätsgruppen gebildet. Der 
Jahresschwerpunkt fürs 2012 lautet “Höflichkeit“. Wir haben uns absichtlich für ein einziges Wort anstelle 
eines langen Satzes entschieden, damit man sich dieses Wort auch sicher merken kann. Wir werden in 
Klassenräten, an Bungiversammlungen und an Elternanlässen auf unser Jahresmotto zurückkommen. 

 
Ausblick: 2. Quartal 
Dem beiliegenden Terminplan können Sie die bereits bekannten Termine entnehmen. Jedem Quartalsbrief 
werden Sie künftig die aktuellen Termine entnehmen können. Hier einige Informationen zu bevorstehenden 
besonderen Anlässen:  
 
Nationaler Zukunftstag am Do, 10. November 2011 
Wenn Ihr Kind bereits in der 5. oder in der 6. Klasse ist – die Teilnahme am Zukunftstag ist wirklich nur auf 
diese Altersgruppe beschränkt (inkl. 7. Klasse) – haben Sie am 10. November 2011 die Möglichkeit, ihm Ihren 
Arbeitsplatz zu zeigen und ihm die Berufswelt und den Arbeitsalltag näher zu bringen. Fragen Sie bitte in der 
Schule nach, ob die Klassenlehrperson mit der ganzen Klasse eine Teilnahme an einem Projekt des 
Zukunftstages plant. Wenn nicht, können Sie bei Klassenlehrperson ein Dispensationsgesuch für Ihr Kind 
einreichen (eine Vorlage finden Sie im Anhang und/oder auf unserer Homepage). Für alle Schülerinnen und 
Schüler, welche nicht am Zukunftstag teilnehmen, findet die Schule regulär statt. 
Beachten Sie bitte für nähere Informationen die Website www.nationalerzukunftstag.ch. Der Zukunftstag ist 
in Anlehnung an §29 der Volksschulverordnung ein zureichender Grund, um Schülerinnen und Schüler vom 
Unterrichtsbesuch zu dispensieren. Es muss somit kein Jokertag bezogen werden. Die Klassenlehrpersonen 
sind Ihnen aber dankbar, wenn Sie das Dispensationsgesuch so früh wie möglich einreichen.  
 

Erzählnacht ANDERSWELTEN am Mo, 14. November 2011 
Die diesjährige Erzählnacht wird vom Gesamtteam der Schule vorbereitet und steht unter dem Motto 
Anderswelten. Sie als Eltern sind zu diesem Anlass herzlich willkommen. Die Kinder treffen um 18 Uhr ein 
oder können bis 18 Uhr an der Schule bleiben, die Eltern werden um 18.15 Uhr in der Halle begrüsst. Die  
erste Lesesequenz findet von ca. 18.30-18.55 Uhr statt. Danach gibt es eine Pause mit einem Herbstbuffet. 
Die zweite Lesesequenz findet von ca. 19.15 bis 19.45 Uhr statt.  

http://www.gewaltprävention-an-schulen.ch/
http://www.nationalerzukunftstag.ch/
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Kapitelnachmittag am Di, 22. November 2011 
In der Beilage zu diesem Quartalsbrief finden Sie das An-/Abmeldeformular für den ersten Kapitelnachmittag 
in diesem Schuljahr. Bitte füllen Sie den angehängten Talon aus und geben Sie ihn Ihrem Kind bis am 
Mittwoch, 2. November per Konti mit. Besten Dank für die fristgerechte An-/Abmeldung. 
 
Der neue Elternrat 
Herzlichen Dank allen Eltern, die sich bereit erklärt haben, im Elternrat mitzuwirken, nämlich aus dem/der: 
Quartierkindergarten: Frau Pauli 
Tageskindergarten: Frau Eschenmoser und Frau Furrer 
UST A: Frau Enguel, Herr Frost, Herr Ochsenbein 
UST B: Frau Rohner, Frau Söllner, Herr Rordorf 
UST C: Frau Toussas, Herr Vonnegut, Frau Girsberger 
MST A: Frau Savina, Frau Eichhorn, Herr Bosshard 
MST B: Frau Pflaum, Herr Schischke, Frau Spörri 
MST C: Herr Kämpfer, Herr Princz, Frau Haferl 
 
1. Elternratssitzung am Do, 08. Dezember 2011 
Der Elternrat trifft sich zu einer ersten Sitzung am Do, 08. Dezember von 19.00 bis 20.30 Uhr im Esszimmer 
im Bungertwies. Themen werden sein: Das Präsidium, Vizepräsidium und den Aktuar/die Aktuarin zu wählen, 
sowie den Entwurf eines Reglementes zu besprechen. Dieses Reglement soll an der zweiten Elternratssitzung 
abgenommen werden. Ebenfalls werden Themen gesammelt, mit denen sich der Elternrat auseinander 
setzen möchte. Ein Thema wird sicher auch die Organsiation des Themenelternabends sein.  
 
Letzer Schultag im 2011 
Der Freitag, 23.12.2011 ist unser letzter Schultag im 2011. Der Unterricht findet an diesem Tag nur bis 12:00 
Uhr statt. Sie können Ihr Kind bereits dann abholen, bzw. nach Hause gehen lassen, es ist aber auch möglich, 
dass Ihr Kind im Bungi isst und den Nachmittag im Hort verbringt. Der Hort ist wie gewohnt offen bis um 
18.00 Uhr. Zur genauen An-/Abmeldung für diesen Tag werden Sie Anfang Dezember ein separates Schreiben 
erhalten. Falls Sie bereits vor 12:00h den Weihnachtsurlaub antreten möchten, bitten wir Sie ein 
Jokertagformular auszufüllen. Sie finden das Formular auf unserer Website (www.bungertwies.ch). 
 
Ausblick 2012: Besuchstag und Besuchsmorgen im April 2012 
Am Dienstag, 3. April findet erstmals ein gesamtstädtischer Elternbesuchstag statt. Das Bungertwies öffnet 
zusätzlich am Mittwochmorgen, 4. April 2012 seine Türen. Elternbesuche sind aber auch an anderen 
Schultagen - bitte mit vorgängiger Anmeldung bei der jeweiligen Lehrperson - möglich.  
 
Handys 
Wir bitten Sie, Ihrem Kind kein Handy mit in die Schule zu geben, ausser es sei mit den Lehrpersonen 
und/oder dem Betreuungsteam so abgesprochen. In unserer Hausregel steht, dass wir als Schule keine 
Haftung übernehmen können, falls ein Handy kaputt oder verloren geht. Einige Kinder erzählen, sie müssten 
ihren Eltern jeweils per Handy bestätigen, dass sie in der Schule angekommen seien. Dies sollte aber nicht 
nötig sein, denn wenn ein Kind um 8.20 Uhr nicht im Unterricht erscheint, geht die jeweilige Lehrperson der 
Sache nach.  
 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihrem Kind ein gutes 2. Quartal. 
 
Freundliche Grüsse  
Lilian Hurschler 


